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Verfahren mündliche Anhörung „Keine Übertragung der Verwaltung der Bundesstraßen 
an den Bund, Drucksachen 19/66 und 19/95“ 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 

für die Sitzung des Wirtschaftsausschusses am 08. November 2017 bitte ich um detaillierte 

Informationen zur Vorbereitung und zum Ablauf der oben genannten mündlichen Anhörung. In 

der Wirtschaftsausschusssitzung am 06. September 2017 sagte Minister Dr. Buchholz zu, 

dass die Ergebnisse des vom Wirtschaftsministerium in Auftrag gegebenen Gutachtens der 

Unternehmensberatung KMPG zur Frage einer Übertragung der Verwaltung der 

Bundesstraßen an den Bund im Ausschuss vorgestellt werden.  

Für die mündliche Anhörung ist es aus Sicht der SPD-Fraktion zwingend notwendig, dass die 

Ergebnisse des Gutachtens der KPMG den Mitgliedern im Wirtschaftsausschuss sowie den 

Anzuhörenden für eine Vorbereitung auf die mündliche Anhörung rechtzeitig zugesandt 

werden müssen.  Wir erwarten dementsprechend bis Freitag, dem 3. November 2017, die 

Zusendung der Ergebnisse des Gutachtens an die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses und 

die Anzuhörenden sicherzustellen. Sollten wir die Ergebnisse nicht bis Freitag, dem 3. 

November 2017, erhalten, gehen wir davon aus, dass die mündliche Anhörung aufgrund einer 

nicht ausreichend möglichen Vorbereitung verschoben wird.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. 

Thomas Hölck, MdL 

 

An den Vorsitzenden des 

Wirtschaftsausschusses 

Herrn Dr. Andreas Tietze, MdL 

 

-im Hause- 

Arbeitskreis  Wirtschaft, Tourismus, Verkehr und Landesentwicklung 

Ansprechpartnerin: Celina-Marlene Rottluff   

Telefon 0431 988 1371  

E-Mail c.rottluff@spd.ltsh.de  
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